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. er —.— den 0. Su 180, ® 


Ey ee F e d e. 
8 e den 28. und 29. Juli 1840. 

Die Herren Gutsheſitzer von Schlagenteuſel And 9. Veringe a aus Due bei 
S die Herren Kaufleute Schulze aus Thorn, Kaurran nebſt Frau Gemahlin 
aus Elbing, Herr Beckmann, 1 am Königſtädtſchen Theater, nebſt Frau 
Gemahlin aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufman n. Winter aus 
Maintz, Frau v. Berg geb. 9. Owſtien aus Gr. Weckow, Fräulein v. Owſtien aus 
Graudeng, die Haren Kaufleute Schneider; Mantke aus Berlin, log. im engl. Haufe. 

Herr Jutendant Demnik und Frau, Herr Kanfır ann Glagau und rau, Herr Oeko⸗ 
noim Wilde und Frau von Bütow, Herr Dr. Phil, Glagau und Frau von A.⸗Stet⸗ 
tin, die Herren Kaufleute Tyrol und Pätſch bon Schippenbeit, log. in den drei Moh⸗ 
ren. Mer ı utsbeſitzer v. Jezierski aus Lesno, Herr Lieutenant Demmler aus Neuen⸗ 
burg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Candidat de dme kunſt J. 5 aus El⸗ 
8 dere 3 G. Güren us Dyon, lot 2 


En Wit die ai We N erbung ge 
Die in der 1 Geſetz⸗ Sammlung NE 11., Seit 
N 2095.) Vekordnußg, die Verbindlichkeit * d eff 
und Gewichte e e Vom 13. N . er 
ia Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von Pr . 
Da dis in der Maaß⸗ und re vom 16. 


vo 1. 16 55 Vo be 5 
10 d nd [> 5 d wiche 100 ach als 


1. N 


za — 1358 = % ; : 
austichend erheben Haben, um die durchgängige Anwendung gleicher und sichr 
tiger Maaſſe und Gewichte in Handel und Verkehre zu ſichern, fo verordnen 
Wir, auf den Antrag Unſers Staats⸗Miniſteriums, wie folg: 


In allen Fällen, wo etwas nach Maaß oder Gewicht verkauft wird, darf 
die im Inlande erfolgende Ueberlſeferung nur nach Preußiſchem, gehörig geſtem⸗ 
peltem Maaße oder Gewichte geſchehen. Iſt im Vertrage ein fremdes, Maaf 

oder Gewicht verabredet, fo muß daſſelbe bei jener Ueberlieferung auf Preußl⸗ 
ſches Maaß oder Gewicht reduzirt werden. 


Die Uebertretung dieſer Vorſchrift hat für jeden der Contrahenten eine 


polizeiliche Geldbuße von einem bis fünf Thaler zur Folge. Auch wird das 
Dabei gebrauchte augeſtempelte oder fremde Maaß oder Gewicht konſiszirt. 
— Slot? 0 


Das in der Maaß⸗ und Gewichts ordnung vom 16 Mai 1316 und in 
Unſerer Ordre vom 28. Juni 1827 in Anſehung der Waarenverkäufer enthal⸗ 
tene Verbot des Beſitzes oder Gebrauchs ungeſtempelter Maaße oder Gewichte 
findet auf fämmtliche Gewerbtreibende dergeſtalt Anwendung, daß dieſelben, bei 
Vermeidung der darin vorgeſchriebenen Strafe, kein ⸗ungeſtempeltes Maaß oder 
Gewicht von der Art, wie es zum Einkauf oder Verkauf von Waaren in ihren. 
Gewerbebetriebe dient, beſitzen oder Setzen dürfen. 
Auf die Beachtung dieſer Vorſchrift (J. 2) hat die Örtliche Polizei iu 
Gemäßheit des §. 19. der Maaß⸗ und Gewichtsordnung vom 16. Mai 1876 


22 


durch Unterſuchung der in den Gewerbslokalen vorhandenen Maaße und Ge⸗ 


wichte zu wachen. Rz: 
Gegeben Berlin, den 13: Mai 1840. 
(L. S.) 


eee Maaße und Gewichte eine dreimonatliche 


5 3 RE 8 . 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


JJ ⁵———.. 
2. mm Lampen tackin Billig ver Klempuer Adolph Rud ahl. mm - 
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s J ET Me 
{ ia : T i 2 1 3 4 12 5 * 2 
Kdnigl. Provinzial: Kunſt⸗ und Gewerk⸗Schule. 
Die Königl. Akademie der Künſte hat in der übrigens ſtill abgehaltenen Sitzung 
am 6. v. M. auf die pro 1839 überſandten Prpbearbeiren der Unftalt, folgende Prü⸗ 
mien zuerkannt, die bekanntlich nur ‚an Gewerbetreibende ertheilt werden. 
I. Die 2 ſilberne Preismedallle erhält Ferdinand Schwaucke aus 
II. Die kleine ſilberne Preismedaille erhalten 5 Schüler, 
* N 


III. Außerordentliche Prämien erhalten 3 Schüler 


2 Rudolp h. Ferdinand Dill 7 aus Danzig, Malergehülfe desgl. 


dem Hauſe am altſt l r 
habe ich mein Warenlager bedeutend vergrößßet und 0 


— 10 — 


bheborſte chenden Dominik alle Sorten Yen Eon 5% und 24 Breite weiße Leinwand, Bett⸗ 
Einſchi = en und Bettbezüge in Baumwolle und Leinen coulcurte und wriße 
ſchleſiſche Leinwand, Jutterkattune in allen F ben, geb leichte glatte e 
fpi sie ohugehleiite Parchende in allen Breiten und alle zu dieſe im Geſcheft gehö⸗ 
a. Artikel. Inden ich billige Preiſe 8 ke zugleich um gütigen en 
SE, IJ. Wiens. 
8 ee Thaler Belo hun g. ee | ae 
Es iſt geſtern eine Bdeftaſche mit 340 bis 45 Thaler in Kaff dae Außen gen 
und andern Papieren von Werth, von der Milchkaunen⸗Brücke bes hach den Spei⸗ 
chern beklöten; d zeſes Unglück hat einen armen Mann gerufen, es wir) Friugend 
gebeten gegen, ‚obige Belohnung felge Lauge arten N. abzugeben. f 


0075 = Ein Burſche, welcher gute Führung nachweiſen kanu und Befcheid 
beim Billard weiß, findet Sandgrube .. 466. ein Unterkommen. 


10. Zum b beverſtehenden Dominik ſtehe ich in dem Gaſthauſe zur Stadt Ma⸗ 


Head: 9, dicht neben dem Kohlenmarkt mit einem gur ſorttten Engros⸗Lager 
beſtehend in kurzen Wgaren aug ar ich meinen biefigen ie Eorisurzentem 
RER mix Mat, JJ ͤ ED Dei 

ie ES CHEN : aus Königsberg, 
11. Freies, Ber 31. d. M. Muff ſkaliſche benden und Tanz in der 


Neſfbürce zur Geſelligkeit. Anfang 6 Uhr Abends. Vel migünſtiger Wittorung fin⸗ 
det die Unterhaltung un Salon ſtatr. 3 


Die geehrten Mitglieder 1 Fault len lad ed Diez ergeben. ein 
Eco mit 


ya’ Donnerſtag, den 30. Juli, bei günſtiger Wit⸗ 
ung, ee auf der Weſterplatte. 
a D Kruger. 


eee 


1.3 . ©. Homann's sur Butt, Jobe | 
gaſſe * 598. 1 wenig 

anette get 
aus 


ändiſcher Dich ter. 


Eine Aus wahl des Schönſten aus ihren Werken mit einleitenden Biographien 
und literar⸗hiſtoriſchen Anmerk; ingen. In Taſchenformat, wenig kleiner als die neue 
Taſchen⸗Ausgabe von Schillers Werken. Bereits erſchienen: 18 Bändchen Beran⸗ 


gers Lieder, 28 Bändchen Oſſians ee era ae or ea : 
lung. Pa für jedes N 3 Sgr. 9 Pf. 


Mi 


U 
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ee En sata b * t hungen. 5 333 ed 
u Ilir dem Hue Heil. Geiſtgaſſe No. 982, iſt die ganze en und a 
Gelegeuhelt nebſt trockenem gewölbtem Keller zur Dominikszeit zu vermiethen. Das 
Nähere beim Eigenthümer Häkergaſſe No. 1511. f 
15. Das in der Johannisgaſſe gegen der Kirche J 1326, gelegene Haus iſt 
zur nächſten Ziehzeit zu vermiethen, auch zu verkaufen. Näheres Häkergaſſe N 1511. 
16. Frauengaſſa 858. iſt eine Stube, Küche, Kammer und e zu ver⸗ 
micthen u. daſelbſt 2 pen hoch zu erfragen. 0 
. Halbengaſſe 273. ſind Stuben au die Dominiksleute zu beim ethen. 

18. Stall zu 4 Pede 1 bis 2 Wagen, 1, = bis 3 Zimmer, mit oder ohne 


Meubeltn 20. find: für die Dominikszeit zu bermlethen Langgaſſe N 2002. 


19. Hohen Thor * 26. iſt eine Stube mit -Meubeln für den Do minik 

zu vermiethen. 

20. Langgaſſe ** 5305 iſt ein Ass mit Meubeln zu beimiethen; auch kaun 

’ ai für die Dauer des Dominiks der Laden überlaſſen werden. ; 
1 No. 407. 180 während des Dominiks ein Vordessan) zw 

ee BEN . 


22. lſten Damm * 1199. iſt ein meublirtes Zimmer, das ſich auch zu einen 
Geſchäft während des Dominiks eignet, zu vermiethen. 
25. Seifengaſſe IE 950., waſſerwärts, iſt eine Unter gelegenheit ſofort zu ver⸗ 


methen. 

24. Die Saal⸗Etage im Hauße Häkergaſſe w 1451. 5 zu Michaelis d. J. 
zu vetmiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. 7 
25. 8 Heil. ö 782. iſt ein meußtirtes Birnen au Bermiethen. zn 


e e e. 


26. Auf e ee des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts ſollen: 1 Parthie 
Roggenmehl und 1 Parthie Roggenkleie, in Säcken, öffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Zahlung. verkauft werden es ſteht hiezu ein Termin auf 
den 31. Juli d. J., Nachmittags 3, Uhr a 
im ends ebe Sopengafl e M 745, an, ’ Bu Käufer eingeladen weder. 
f e Engelhard, Auctionator.⸗ 


Sachen zu era in i , 
Mobilia oder bewegliche Sachen 
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N 


Iin Uthe; raphischen Institut von H. Claussen, Langgass 88 
(dem-Rekkliände de gegenüber) e für 
den Preis von 10 Sgr., so wie Schemas zu deutsch ey: und franz. See- 
Connoissemente, Wechsel eto, vorräthig zu haben end Sögleich au beziehen. 
28. Holzgaſſe e 17. iſt ein Frachtwagen air en 10 ee 5 
ebenda felbſt 8 auch 4 fon Räber. - 


— 


29. Den bieſigen Herren Horndrechslern die band Anzeige, daß ich zum be 
vorſtehenden Dominik hier am Orte ein Engros-Lager von Pfeifenkdpfen, 


Abguͤſſen, hauptſaͤchlich Röhren zu billigen Preiſen vorräthig 


Ser au werden Welker auf Age ee und Büffelhorn angenommen. 
W. Dehn, aus Königsberg, 
i logirt zur „Stadt Marienburg,“ am Kohlenmarkt. 


30. Um mein 32 si Brief⸗ und Zeichnenpapieren zu räumen, 


fahre ich fene SER zu heruntergeſetzten Preiſen zu verkaufen. 
8 


Boldt, Commiſſions⸗Papier Handlung Kürſchnergaſſe M 6063. 


31. Die in der letzten Meſſe eingekauften Waaren find zun Theil verarbeitet u. 
daher mein Herren⸗Garderobe⸗Magazin mit allen Sorten Kleidungsſtuͤcken 


wohl berſehen, die ich bei der beſten Qualität zu den allerbilligſten Preiſen empfehle. 


Kokosky, „Kleidermacher, Iften Damm No. 1129. 


42. Friſche polniſche ganze und halbe Tonnenbaͤnde 


ſind das Schock a 6 Sgr., zu Orhöften a Schock 8 Sgr., i in e Quantitäten, 
Gänſekrug auf dem Auſſenteiche käuflich zu haben. 


3. Ein Reſt dreifüßiges ungeflößtes fichrenes see . in der Brodtbän- 


kengaſſe AP 701. billig zu verkaufen. 
34. Zwei alte Oefen ſind zu verkaufen Langgaſſe A@ 407. 


= Bad ehoſen, zu billigen Preifen, offerirt 


J. M. Davidſohn, Iften Dan. 
36. Eine Zonbant ſteht billig zu verkaufen Frauengaſſe No. 900. 


— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
37. Im Auftrage der Herren Vorſteher des Hospitals zum Heil. Leichnam, ſoll 


das zum Hospital gehörige Land vor dem Olivaer Thore, aus der Stadt kommend 
liuks nach Zigankenberg zu gelegen, beſtehend in 2 Stücken von circa 46 Morgen 


Preuß., vom 1. October d. J. ab au 3 oder 6 Jahre verpachtet werden, Hierzu 
ver ein Licitationstermin auf 

Freitag, den 31. Juli er J., um 11 Uhr Vormittags, 
im Vorſteherhauſe des Hospitals an, zu welchem Pachtluſtige eden werden. 
Die Pachtbedingungen ſind täglich bei mir rn : 
T. Engelhard, Atte 
38. Der Schlußtetwin zum. Verkauf 1 Een, Önmpfüde, Santos = 
405, 6. und 7., ſteht & a 5 

Freitag, den 31. Juli d. J 5 Nachmittags 5 Uhr, 


im Auctions⸗ Bureau an, und wird alsdann en an den Meiſtbietenden be⸗ 


ſtimmt erfolgen. 5 5 ee Auctionator 


Sachen zu verkaufen ae Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


39. Das im. Neuſtädtſchen Kreiſe belegene, zu den Adlich Kölluſchen Gütern 
gehörige, Fichtſche Erbpachts⸗Grundſtück zu Schönwalder Hütte, welches auf 129 
the. abgeſchätzt worden, iſt zur ueihiwendigeh TER geftellt und zum öffent⸗ 

lichen Verkauf der e auf 

den 29. Auguſt o. V 

im herrſchaftlichen Hoe zu Kölln anberaumt. 

Die Kaufbedingungen können in, unſerer Regiſtratur einngeſehen werden. 

Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätendenten zur ene ihrer 

Gerechtſame bei Vermeidung der Präcluſion hiemit vorgeladen. 

a en den 15. Mai 1840, 
Das Adl. Patrimonial⸗Gericht der Köllnſchen Güter. 

40. Zum öffenlichen Verkauf der Erbpachtsgerechti gkeit auf das zum Benediet 

Kleba ſchen Nachlaſſe gehörige Halbbauer⸗Grundſtück in Kolleczkau Ne 2. des Hy⸗ 

pothekenbuchs im Neuſtädter Kreiſe zu den Abl. Köllnſchen Gütern gehörig, gericht⸗ 
lich abgeſchätzt auf 117 Rthtr. 15 Sor „wozu etwa 1 23 Hufen Ackerland, 1 Wohn⸗ 

haus und 1 Scheune gehören, wird ein Termin 
auf den 29. Auguſt c. Nachmittags um 3 Uhr, 
am Gerichts tage in Kölln, angeſetzt. a 
Zugleich werden zu dieſem Termine die unbekannten Realprätendenten bei Ver⸗ 
meidung der Präcluſion mit ihren N, Anſprüchen mit vorgeladen z 
1 2 den 16. Mai 18 i 
: Das ie. der Kölln ſchen Güter. 


ede „4a n. 


41. Bei folgenden im Auftrage der Königl. Regierung zu D Danzig bearbeiteten 
Yneinanderfeguigen im Elbinger Kreiſe 
1) der ſpeciellen Separation des Krebs felder Weidelandes, welches von den el. 
genkärhnern in Groß⸗Mausdorff zu Erbpachts⸗Rechten befeffen wird 
2) der Gemeinheitstheilung der Feldmark Groß⸗Steinort, in Anuſehung der Kath. 
ner⸗Abfindung für die bisher ausgeübte Weide⸗Servitut, 
3) der Ablüſung der Scharwerksdienſte, welche die Einſaaßen und eien 
der Dorfſchaften Lentzen, Baumgart, Dörbeck und Groß⸗ Steinort bei Werbung 
der Elbinger Stadthofs⸗ Wieſen und bei Juſtaudſetzung eines m vorlängſt 
derſelben, zu leiſten verpflichtet find, . 25 
4) der Gemeinheits⸗Auseinanderſetzung der Feldmark Trunz, 
5) der Gemeinheits⸗Auseinanderſetzung der F 1 ark Lenken anti 
des Erbpachts⸗Landes im der ſogenannten 
6) der Gemeinheits⸗Auseinanderſetzung der Femart Damen, 
) dosgleichen der Feldmark m 


— 


N 
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Haben die Higher: zugezogenen Intereſſenten zum großen Theil ihre Legitimation zur 


Sache nicht ausreichend führen tonnen. 


i Es werden dieſe Auseinanderſetzungen daher auf den Grund der 8.8. 25. u. 26. 
der Verordnung vom 30. Juni 1834 zur öffentlichen Keuntniß gebracht, und alle 
unbekannten und bisher nicht zugezogenen Intereſſeuten er ſich innerhalb 
Fuchs Wochen, ſpäreſtens aber in dem auf a &, 
den 27. Auguſt d RE 
im Geſchäfts⸗Local des Unterzeichneten hieſelbſt änſtehenden T Leime Belaf des 
Nachweifes ihrer Anſprüche zu melden, widrigenfalls ſie die betreffende Auseinander⸗ 
ſetzung, ſeibſt im Fall einer Verletzung gegen fich, gelten laſſen müſſen und mit 
künftigen Einwendungen Dagegen uicht gehört werden können. 
Elbing, den 28. Juni 1840. ? 
Der Königl. Oekonomie⸗ „Commiſſarius Neumann N 


ͤͤ ⁰ð¶ 2 — —-— 
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Am * den 19. Juli ſind in nachbenannten Rirchen Zum a x 
erſten Male aufgeboten: 5 


St. Marien. Der Bürger und Se dei Herr Carl Ludwig Preuß mit Zgfr. Juliane 


Tbereſe Espenfchiel 
Der ne und "Scupriahir Carl Priedrich Weinland mit Anna Dorotbes 


5 £ eberger. 
St Trinitotis. Der Vith Burger und Swußmacher Cart Sriedrich, Weimerd, Wittwer, ent 


; Anno Dorothea Heberger. 
St. Jobann. Johann Wendt, Kornmeſfer, mit Jafr. Renate Emilie Patilte. FE ; 
ee Der 1 1 und Schloſſermeiſter Herr Carl Ludwig Preuß mit Safe, Suan 
Tbereſia Espenſchildt. 
Der Arbeitsmann Wilbelm Wende mit Frau Anna Cbriſtina Brauch geb. Nauch. 
Der Urbeitsmann Chriſtian Ferdinand Heinrich mit Anna Morta Griger. 


St. Barbara. Der Schub macher Buftav Eduard Boldt, Winwer, mit Frau Cathoring Maria 


Podſtalowski geb. Milkomski. 


Der „ Robert Eduard Bannmonn mit Igfr. Wilhelmine Renate 
. eis ler 


5 Der Arbeitsmann Ludwig Auguft Prantzki mit Catbarina Elifabeth, Nathke. 


= icli. er Arbeitgmann Stanislaus fitter mit der N Anna Mas 


Schwichtenbe rg. 


Ae der Gebo rnen, "eopnlisien? und oo benen. 
Vom 12. bis den 19. Juli 1840 1 
ne . nme Kirchſprengeln 37 geboren, 9 Paar orale, 
unnd 27 PETER: er 8 : 


